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Kit & Gear II

Platoon leader
Die Zeiten werden

härter. Und robuste
Begleiter für alle Jobs

der nervenaufreibenden
Art gibt es von KHS

TACTICAL WATCHES schon
seit Jahren.

von Guido Schmidt (Text)

Neuerdings nicht nur in Edel-
stahl, sondern auch in Titan. 

Das macht die neuen KHS Platoon 
Titan und KHS Platoon Titan Chro-
nograph nicht nur besonders zu-
verlässig, sondern auch optisch zu 
einem echten Leckerbissen. Der 
Uhrenhersteller arbeitet mit seinen 
neuen Titan-H3-Uhren erfolgreich 
an seinem Ruf, widerstandsfähige 
und bezahlbare Einsatzuhren herzu-
stellen, die Qualität, Ergonomie und 
ein schickes Design in die Welt der 
Militäruhren bringen. Die Schweizer 
haben’s gebaut. Deshalb platzieren 
sich die neuen Platoon Titan sowie 
Platoon Titan Chronograph mit dem 
Qualitäts-Zusatzhinweis „SWISS 
MADE“ auf Anhieb ganz vorn und 
trotzdem sind die neuen Platoons, 
die wohl derzeit preisgünstigsten 
SWISS MADE H3-Titan-Uhren. Die 
ersten KHS Platoon aus Stahl ha-
ben sich in Sachen Festigkeit und 
Korrosionsverhalten bereits als ver-
trauenswürdiger Partner erwiesen. 
Das neue Titangehäuse glänzt nun 
grau-metallisch, ist extrem leicht 
und kaum schwerer als drei CD`s, 
aber nochmals deutlich stabiler, 
korrosions- sowie temperaturbe-
ständiger und muss sich im Ein-
satz erst recht nicht verstecken. 
Das bereits bekannte extralange 
NATO-Armband erlaubt ein Tragen 
der Uhr über Jacke, Overall oder 
Neopren-Anzug. Die Schließe ist, 
typisch für KHS, konsequenterwei-
se auch schwarz und ebenfalls aus 
Titan gefertigt. Als Taucher-Uhr ist 
die Platoon Titan bislang nicht vor-
gesehen. Aber sie ist auf eine Was-
serdichtigkeit bis fünf Bar geprüft, 
damit echt wasserdicht und bestens 
geeignet für den täglichen Einsatz 
an Land, in der Luft und unter der 
Dusche. Auch nachts. Denn 15 Tri-
galight-Gaslichtlampen gewährleis-
ten eine permanent unaufdringliche 
Beleuchtung. Unaufdringlich meint, 
sie strahlt dezent blau und orange 

Links: Nachtansicht der KHS Platoon. 
Das H3-Uhren-Beleuchtungssystem 
leuchtet etwa 100 mal heller als normale 
Leuchtmassen (wie z.B Superluminova) 
und nach zwölf Jahren besitzen diese 
H3-Gaslichtquellen noch 50 % ihrer 
Helligkeit, nach 24 Jahren noch 25 %, so 
Aussagen der Firma. Die Platoon enthält 
die besagten kleinen selbstleuchtenden 
H3-Gaslichtquellen (Trigalights) der 
Schweizer Firma mb-microtec. Diese 
H3-Trigalights sind fest eingebettete 
Glaskapseln und benötigen keine äußere 
Lichtquelle, wie dies bei Uhren mit 
konventioneller Leuchtfarbe der Fall ist. 
Ferner wird auch keine Energie von der 
Batterie benötigt.

Die Preise variieren je nach 
Modell und Ausstattung 
zwischen 169 und 389 Euro. 
Foto: Basti Ott/Sünkler

Unten: Die verschiedenen Modelle der KHS Platoon-Serie. Neben der Da-
tumsanzeige verfügen einige Modelle über eine Chronographen-Funktion 
(Stoppuhr). Der Chronograph misst mit hoher Genauigkeit die abgelaufene 
Stoppzeit, Stopp-Zwischenzeit, Stopp-Endzeit. Der Gehäusering der Chrono-
graphen verfügt zusätzlich über eine Tachymeter-Skala. Diese Tachymeter-
Skala ermöglicht die Umrechnung einer Anzahl zur gestoppten Sekunde und 
dessen Wert zur Stunde. Ein Tachymeter kann somit genutzt werden, um z.B. 
Geschwindigkeiten (Kilometer zur Stunde = km/h) abzuschätzen, mit der 
sich ein Fahrzeug bewegt oder ein Vorgang stattfindet.

Oben: Detailansicht der chronographischen Ausführung. Foto: Basti Ott/Sünkler

Links: Extralanges NATO-
Textilband (35 cm) mit 

Schlaufen und Schließe in 
schwarz.
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und ist nur gut vom Träger, nicht 
aber vom Gegner zu sehen. Liebe 
zum Detail zeigt sich dann auch 
beim antiallergischen Titan-Boden. 
Er verfügt über eine Freifläche für 
Gravuren, etwa für den Namen oder 
die Blutgruppe. Funktional gesehen 
punktet die Platoon Titan mit klei-
nen Finessen wie dem roten Se-
kundenzeiger für taktische sekun-
dengenaue Einsätze oder dem im 
Titangehäuse integriertem Kronen-
schutz. Zudem entspricht die kom-
plette Modellserie KHS Platoon allen 
Anforderungen der US-Army-Spe-
zifikation MIL-W-46374F für Spe-
zialeinheiten. Verbunden mit dem 
sehr leichten Titan-Gehäuse und 
dem ausnehmend guten Preis- und 
Leistungsverhältnis wird sich diese 
KHS-Uhr sicher künftig ebenso in 
vielen Krisengebieten vor der Haus-
tür durchsetzen wie zum Beispiel 
bei Polizeibehörden, Sondereinsatz- 
und Rettungskräften. 

Ganze Seite: Taktischer 
Begleiter in allen Lagen. 
Foto: Basti Ott/Sünkler
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Rechts: Das Nato-Textilband ist komplett 
schwarz und mit 35 cm Länge wesentlich 

länger als alle anderen auf dem Markt be-
findlichen Nato-Armbänder anderer Her-

steller. Nachdem das Armband vom Träger 
auf die gewünschte Länge gekürzt wurde, 

passt es genau über die Einsatzhandschuhe 
(s. Detailbild). Dabei ist erneut besonders 

hervorzuheben, dass KHS keine silbermetal-
lisch reflektierenden Bandschließen, sondern 

ausschließlich schwarz beschichtete und 
somit nicht reflektierende Armbandschließen 

und Schlaufen verwendet. Dies verstärkt 
den taktischen Vorteil bei Nachteinsätzen 

ungemein.


